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Amis - und Anzeigr MM für Wildbad und Umgebung
Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samstag«
Der Bbonnements -PreiS beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Kllnftrtrte « KanntagrSkatt
für Wildbad vierteljährlich l 10 monatlich
10 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts 1 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

MW
Der JnsertionSpreis beträgt für die kleinipaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Morgens 8 Uhr aufgegeben
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra »
batt. Stehende Anzeigen nach UebereinkuNft. —
Bnonvme Einsendungen werden nicht berücksichtigt .

Nro . 144 . Dienstag , t3 . Dezember 1892 . 28. takngang .

Württe mberg . Rundschau .
Stuttgart , 10 . Dez . Während die

hiesige Handelskammer im Rückblick auf die
trüben Erfahrungen bei den seitherigen Ber¬
liner Ausstcllungsplänen dem neuen Projekt
einer nationalen Ausstellung gegenüber Zu¬
rückhaltung beschloß, nahm die Ulmer Handels¬
kammer daS Projekt mit vielem Beifall auf
und beschloß dessen kräftige Unterstützung. Die
hiesige Handelskammer erklärte sich gegen den
Börsensteuerentwurf.

Stuttgart , 11 . Dez. Im 3 . Viertel¬
jahr (Juli-September) sind aus Württemberg
1486 Personen ausgewandert . Im ganzen
sind vom Januar bis September aus Würt¬
temberg 4802 Personen ausgewandert gegen
5207 in derselben Periode des Vorjahres .
Gegen die Hälfte sind über holländische Häfen
ausgewandert . Im ganzen Deutschen Reich
sind in der Zeit vom Januar bis September
92,956 Personen ausgewandert , gegen 90,603
Personen in derselben Periode des Vorjahres .

Alten steig , 10 . Dezbr . Der hiesigen
Stadt ist in nächster Zeit Gelegenheit geboten ,
elektrische Beleuchtung einzuführen. Das Bru¬
derhaus in Reutlingen hat für ihre Filiale ,
die hiesige Wollspinnerei, für 36 000 Mk . die
obere Kunstmühle erworben und will den da¬
durch gewonnenen Ueberschuß von Wasserkraft
zur Erzeugung von elektrischem Licht verwen¬
den, zunächst allerdings nur zu eigenen Zwecken ;
ohne Zweifel wird aber die städtische Verwal¬
tung auch Abnehmer werden, man spricht auch
von der Bahnverwaltung , von einzelnen Ge¬
schäften und Sägereien , welche geneigt sind,
elektrisches Licht einzuführen.

Heilbronn , 7 . Dez. Beim Einfahren
des letzten Haller Zuges ist gestern Abend der
Briefträger Schnepf von hier der das Geleise
überschreiten wollte, von der Lokomotive erfaßt
und schwer verletzt werden .

Heilbronn , 7 . Dez . In Nocdheim
wurde vergangene Nacht ein junger Mann
tm Alter von 19 Jahren erstochen . Gericht¬
liches Verfahren ist bereits eingeleitet.

Tübingen , 11 . Dez. Am Sonntag
feiert der Kanzler der hies . Univ .rsität, Prof.
Dr . v . Weizsäcker, seinen 70 . Geburtstag.
Ehrungen seitens des Kultministeriums , der
hies . und auswärtigen Universitäten sind dem
Jubilar zugedacht .

Reutlingen , 10. Dez . Die „Schwarz.
Wälder Kreiszeitung " ist von dem bisherigen
Besitzer Gemeinderat Rupp samt Haus und
Buchdruckern um den Preis von 130,000
Mark an den bisherigen zweiten Redakteur
der „ Württ . Volkszeitung" , Ebner , verkauft
worden . Herr Ebner, übernimmt das Blatt
mit dem 1 . Januar 1893.

Freiburg , 10 . Dez. Ei » hiesiges Dienst¬
mädchen , welches se 'ne Herrschaft in sehr er¬
heblicher Weise bestohlen hat ist laut „ B . Z . "
verhaftet worden.

Neustadt im Schwarzwald , 11 . Dez.
Bekanntlich ist hier der Bau einer neuen
katholischen Kirche in Aussicht genommen,
zu dem bereits zwei Pläne fertiggestellt sind .
Nach dem einen Plane würde sie auf 230,000
Mark zu stehen kommen . Nach dem zweiten
Plane w rden sich die Kosten dieses Neubaues
auf annähernd 283,000 Mark belaufen.

Frankfurt a . M ., 10 . Dez. Die Frage
der öffentlichen Beleuchtung scheint in
ein neues Stadium zu treten . Die Errichtung
eines städtischen Elektrizitäts - Werkes ist zwar
beschlossene Sache und man sucht schon einen
Direktor dafür ; ob das Projekt aber wirklich
zur Ausführung kommt , läßr sich noch nicht
mit Bestimmtheit sagen . Seit einigen Wochen
wird nämlich in einer großen Anzahl von
Geschäften in Schaufenstern, ferner in Wirt¬
schaften und in Bureaux das Auer ' sche Gl ü tz-
licht verwendet, und man ist im Allgemeinen
damit sehr zufrieden. Der Stadtverordnete
Welb hat nun einen Antrag eingebracht , den
Magistrat zu ersuchen , eines der städtischen
Amtsgebäüde, beispielsweise das Tiefbauamt,
mit Äuer ' schcm Licht versehen zu lassen , um
den städtischen Behörden Gelegenheit zu geben ,
die Güte und Zweckmäßigkeit desselben im Ver¬
gleich mit gewöhnlichem Gaslicht und elektri¬
schem Licht zu prüfen . Der Antrag wird vor¬
aussichtlich nächste Woche in der Stadtverord¬
netensitzung zur Verhandlung kommen .

Berlin , 9 . Dez . Ahlwardt wurde
zu einer Gefängnisstrafe von fünf
Monaten und zur Tragung der
Kosten verurteilt . — Das Urteil hob
besonders scharf die Absichtlichkeit der Be¬
leidigung und der Beschimpfung hervor, da¬
gegen sei nicht nachgewiesen , daß er wider
besseres Wissen Behauptungen ausgestellt habe .
Die Strafen setzen sich zusammen aus 1 Mo¬
nat wegen der Behauptung der Oberbüchsen¬
macher Kirch sei bestochen worden ; 4 Monat
wegen Beleidigung Kühnes und Löwes, endl ch
2 Monat wegen Beleidigung mehrerer Büchsen¬
macher , welche angeschuldigt waren 1500
Gewehre widerrechtlich gestempelt zu haben .
Diese 7 Monate wurden zusammengezogcn in
5 Monate . Das Publikum verhielt sich ruhig .
(Wie der Berl . Z . von angeblich glaubwürdiger
Seite gemeldet wird, wurde auf Veranlassung
des Kriegministers gegen Ahlwardt wegen Lan¬
desverrats und Hehlerei und gegen Rechts¬
anwalt Hertwig wegen Beihilfe das Straf¬

verfahren eingeleitet . Die Untersuchung nimmt
Bezug auf die Weseler Aktenstücke.)

Köln , 5 . Diz. Wie die „Köln . Volksztg. "
hört, kündigten die englischen Stahlwerke am
3 . Dez . den Arbeitern eine lOprozentigc Lohn-
reduktion an . Wenn die Arbeiter sich weigern,
werden sämtliche Werke nach 14 Tagen ab¬
geschlossen. Infolgedessen notieren Kohlen in
Glasgow jetzt schon flau und billiger.

Hamburg , S . Dez . Großes Aufsehen
erregt die Zahlungseinstellung der Fonds- und
Wechselfirma Caro und Barthels , nachdem
dieselbe gestern Abend Accepte im Betrag von
400,000 Mk. von drei Banken per Kassa
abgenommen, ohne Zahlung zu leisten . Caro
ist flüchtig , Barthels stellte sich selbst der
Polizei . Unter den unterschlagenen Effekten
ist ein großer Teil Hamburger Staatsrenten,
deren Amortisation bereits beantragt ist . Die
Passiven sind noch nicht festgestellt. Sie sollen
M/s Millionen betragen.

Triest , 6 . Dez. In Ferrara wurde eine
grausige Mordthat vollführt . Man fand , wie
dem „ N. Wiener Tagbl. " gemeldet wird, die
70jährige Gräfin Mcroni und deren Stuben¬
mädchen mit durchschnittener Kehle in ihrem
Blute schwimmend . Die Gräfin war bereits
tot, das Stubenmädchen starb nach einigen
Minuten. Vorher hatte sie einen Deutschen
Namens Joseph Schumann als den Mörder
bezeichnet. Man fand Schumann im Neben-
zimmer mit einer tötlichen Wunde im Halse.
Derselbe verschied gleichfalls nach wenigen
Stunden. Die Beweggründe der That sind
in Dunkel gehüllt.

Pest , 7 . Dez. Auf der Arad -Csanadez-
bahn stieß ein Schneepflug mit einem heran¬
kommenden Personenzug zusammen. Zahlreiche
Reisende und IVMann des Zugpersonals sind

schwer verletzt .
Brüssel , 7 . Dez . Ein der „ Rekorme*

zugegangenes Privatschreiben aus Boma vom
21 . Okt . meldet, es liege in Boma nunmehr
die amtliche Mitteilung vor, daß die von
Jacques, Jonbert und Via geleiteten Expe¬
ditionen niedergemetzelt worden seien.

London , 6 . Dez. In ganz Großbritannien
herrscht strenge Kälte mit Schneetieiben. In
Schottland wüten heftige Schnecstürme, weshalb
dort der Eisenbahnverkehr stocke.

Washington , 6 . Dez . D >.r Präsident des.
Auswanderungskominitcs , Chandler , bringt dem¬
nächst im Senat eine Vorlage ein , welche die
Zulassung von Auswanderern , ausgenommen
aus Ländern der neuen Welt, vom 3 . Jan .
ab für 1 Jahr untersagt . Bereits in Amerika
weilende Ausländer werden zugelassen .

Philadelphia , 7 . Dez . Das groß¬
artige Zeituügs -Etablissement von Childs ifi
niedergebrannt.
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W i l d b a d>.

Stein -Akkord .
Am Dienstag den 12 . d . Mts . ,

nachmittags 5 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathaus die Bei¬
fuhr , das Setzen und Zerkleinern von
ca . 114 Kubikmeter harter Sandsteine
vom Steinbruch Wanne im Lautenhof auf
die Langfteige und Leonhardswald -Sträßle
im öffentlichen Abstreich verakkordiert .

" Stadtpflege

Soeben erschien in Wilh . Ger -
marrn 's Verlag in Hall in hochele¬
ganter Ausstattung broschiert a 1a vrum -
MOllck

,M äik IMM M8klM"

Der Stadt Wildbad gewidmet
von

8 °
. 100 Seiten AI . ISO

Der Verfasser umrankt die dem Schwarz¬
waldvolke abgelauschten Sagen ( „Der
wilde See , Der Teufelsmüller , Der Ka¬
puziner von Herrenalb , Das Rockertweible
von Loffenau , Das Fräulein von Urnagold ,
Der wilde Jäger , Der Beinberg " u . s . w .)
zum Anfang und zum Schluffe seines
Buches mit charakteristischen Lebens - und
Liebesgeschichten aus dem „ Schwarzen
Walde " . Die Sagen läßt er die „ Haide -
käther " , eine äußerst lebenswahre Gestalt ,
beim Lichtkarz erzählen .

LV Durch jede Buchhandlung
zu beziehen .

. . . . W
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800 Mrk
-werden von einem pünktlichen Zmszähler gegen
gute Bürgschaft aufzunehmen gesucht.

Von wem ? sagt die Redaktion d . Bl .

Amtliche und Privat - Anzeigen .
W i l d b a d .

Dürgercrusschuß -Wcrh5
Gemäß Art . 75 des Gesetzes vom 21 . Mai 1891 betreffend die Verwaltung der

Gemeinden , Stiftungen und Amtskörperschaften , hat von dem Bürgerausschuß die
Hälfte auf 31 . Dezember 1892 auszutreten und zwar die Herren :

Wilhelm Schmid , Holzhauer ,
Karl Botzenhardt , junior , Maurermeister ,
Gottlob Ri ex in ger , Schreinermeister ,
Wilhelm Lutz , Schuhmachermeister ,
Wilhelm Bott , Schuhmachermeister .

Gestorben ist :
Herr Rudolf Schweizer , Gastgeber

und es sind daher auf die Dauer von 4 Jahren 6 Mitglieder zu wählen . Die
ersten 5 können wieder gewählt werden .

Ferner sind aus der bis 31 . Dezember 1894 gewählten Hälfte des Bürger -
ausschuffes gestorben die Herren :

Wilhelm Kübler , Restaurateur ,
Friedrich Funk , Konditor ,
Fritz Eisele , Privatier ,

und es sind für dieselben auf die Dauer von 2 Jahren 3 weitere Bürgerausschuß¬
mitglieder zu wählen . Die abzugebenden Stimmzettel haben deshalb 9 Namen zu
enthalten , wobei bestimmt wird , daß die 3 am wenigsten Stimmen auf sich ver¬
einigenden , als auf 2 Jahre gewählt betrachtet werden .

Wahlberechtigt und wählbar sind nach den Bestimmungen des Gesetzes betr .
die Gemeinde -Angehörigkeit vom 16 . Juni 1885 (Reg .-Bl . S . 257 ) Art . 12 und ff.
milden hienach bezeichnten Ausnahmen , diejenigen männlichen Bürger , wel che
im G ein e indeb ezirk wohnen , das 25 . Lebensjahr zurückgelegt haben und
daselbst Steuern aus einem der Besteuerung dieser Gemeinde unterworfenen Ver¬
mögen oder Einkommen oder wenigstens Wohnsteuer entrichten . Den im Gemeinde¬
bezirk Wohnenden stehen diejenigen gleich , welche in der Gemeinde mit
Staatssteuer aus Grundeigentum , Gebäuden oder Gewerben im Mindestbetrag von
25 Mark veranlagt sind .

Dauernd ausgeschlossen von der Wählbarkeit (nicht auch vom Wahlrecht )
sind nach § 31 des Str . -G .-B . alle zu einer Zuchthausstrafe verurteilten Personen .

Zeitweise vom Wahlrecht und von der Wählbarkeit ausgeschlossen
sind diejenigen Bürger :

1 . welche unter Vormundschaft stehen ;
2 . welchen die bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Aemter aberkannt worden sind , — während der Dauer des
Verlustes dieser Rechte , oder welchen die bürgerlichen Ehrenrechte und
die Dienstrechte durch ein nach der früheren württembergischen Gesetz¬
gebung ergangenes Urteil entzogen worden sind , so lange diese nicht
wieder hergestellt sind ;

3 . gegen welche wegen eines Verbrechens oder Vergehens das Hauptver¬
fahren eröffnet ist, wenn nach Entscheidung der Strafkammer des
Landgerichts als wahrscheinlich anzunehmen ist , daß die Verurteilung die
Entziehung der Wahl - und Wählbarkeitsrechte zur Folge haben werde ;

4 . über deren Vermögen der Konkurs eröffnet ist , während der Dauer
des Verfahrens ;

5 . welche — den Fall eines vorübergehenden Unglücks ausgenommen — eine
Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln beziehen oder im lausenden
oder letztvorangegangenen Rechnungsjahr bezogen und diese zur Zeit der
Wahl nicht wieder erstattet haben ;

6 . welche , obwohl sie mindestens 4 Wochen vorher speziell gemahnt wurden ,
mit Bezahlung der vorstehend in Abs . 2 bezeichnten Steuern aus einem
der letztvorangegangenen 3 Rechnungsjahre mehr als 9 Monate nach
Ablauf des Rechnungsjahres , in welchem dieselben fällig geworden sind ,
noch ganz oder teilweise im Rückstände sind und auch keine Stundung
dafür erhalten haben , bis zur Bereinigung des Rückstands ;

7 . welche wegen verweigerter Annahme oder verweigerter Versetzung eines
Gemeindeamtes vom Gemeinderat der gemeindebürgerlichen Wahl - oder
Wählbarkeitsrechte für verlustig erklärt worden sind (Art . 18) auf die
Dauer dieses Verlustes .

Von der Wählbarkeit sind nach Art . 9 des Gesetzes vom 21 Mai
1891 ferner ausgeschlossen : Die Mitglieder des Gemeinderats und die
auf Lebensdauer oder auf einen festbestimmten Zeitraum angestellten
Gemeindebeamten .

Die Liste über die wahlberechtigten Personen ist vom Heutigen an auf dem
Rathause zur Einsicht aufgelegt .

Einsprache gegen die Wählerliste , sei es wegen Uebergehens eines Wahlbe¬
rechtigten oder wegen Aufnahme eines Nichtwahlberechtigten , sind bis zum 18 .
d . Mts . beim Gemeinderat vorzubringen . 2me Versäumnis dieser Frist zieht für
den in die Wählerliste nicht Aufgenommenen den Verlust deS Stimmrechts für



"
diese Wahlhandlung nach sich, es wäre denn , daß der Wahlberechtigte aus offen¬
barem Versehen der Wahlkommission in die Liste nicht ausgenommen wurde .

Die Wahl selbst findet am
Mittwoch den 21 . Dezember l . I

auf dem Rathause vorder Wahlkommission von 3 — 7 Uhr nachmittags statt .
Die Abstimmung geschieht geheim . Jeder Wähler hat persönlich einen

Stimmzettel in die Wahlurne niederzulegen , auf welchem die Gewählten bezeichnet
sind .

Wenn an dem festgesetzten Wahltage nicht mehr als die Hälfte der Wahl¬
berechtigten abstimmt , muß zur Fortsetzung der Wahl ein neuer Termin anberaumt
werden .

Den 10 . Dezember 1892 . Stadtschultheißenamt .
Bätzner .

W i l d b a d .

Bekanntmachung .
In Ausführung der Novelle zum Krankenversicherungsgesetz vom 10 . April

1892 hat der Amtsversammlungs -Ausschuß unterm 22 . Oktober i20 . November
1892 mit Genehmigung der Kgl . Kreisregierung vom 11 . November/5 . Dezember
1892 vorbehältlich der Zustimmung der nächsten Amtsversammlung beschlossen :

1 . die reichsgesetzliche Krankenversicherungspflicht (H 1 des Krankenversicher¬
ungsgesetzes ) zu erstrecken :
a . auf die im Dienste der Amtskorporation Neuenbürg und der Gemein¬

den des Oberamtsbezirks Neuenbürg beschäftigten Personen , soweit
solche auch der Invalidität ^ - und Altersversicherung angehören und
soweit sie nicht nach ß 2b . Abs . 2 und Z 3 des Gesetzes von der
Versicherungspflicht befreit sind ;

b . auf Handlungsgehilfen und -Lehrlinge , soweit sie nicht schon nach
Z 1 des Gesetzes versicherungspflichtig sind .

2 . Die durch die Bestimmungen der 8 1 , Z 2 a des Gesetzes und durch die
vorstehenden statutarischen Vorschriften neu versicherungspflichtig werdenden
Personen der Bezirkskrankenkasse zu überweisen .

Die vorstehenden statutarischen Bestimmungen treten am 1 . Januar 1892 in
Kraft .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß die mit dem 1 . Januar
1893 reichsgesetzlich versicherungspflichtig werdenden Personen , soweit sie Mitglieder
der Bezirkskrankenpflege sind , am 31 . Dezember . 1892 aus derselben ausscheiden .

Den 10 . Dezember 1892 .
Stadtschultheißenamt .

Bätzner .
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Tübingen .
Der Unterzeichnete hat sich hier als

niedergelassen . Sein Bureau befindet sich :
Kronenstratze Nr . IS .

Rechtsanwalt 0r .

OOOOOOOOOOOOOOO

- Zum Backen und Kochen mit Zucker
0 fertig verrieben und sofort löslich .
0 Köstliche Würze der Speisen . Feiner ,
0 ausgiebiger und bequemer wie Va - H
^ nille , frei von deren erregenden Be - '

^ standteilen . Kochrecepte gratis , 5
v Originalpäckchen t Mk . , einzeln ä 25

Pfennig ; ferner Neu !
vr . Haarmaun 's vanillierter

MestreuzuLer
in Streubüchsen ü 50 Pf .

Zu haben in Wildbad bei C
Aberle sou.

- )!e-
6 Hauptdepot für Württemberg ^
6 W' ttuk Stuttgart . 0

Internat . Ausst . Leipzig 1892 : 0
Ehrenpreis des K . S . Staatsministerium Ö

und golöene Medaille . ^
Öoooooooooooooo

Den Herren Bäckern und Händlern empfehle
ich mein Lager in

Lebkuchen
Schaumconfekt

sowie sonstigen

Weihnachtsbäckereien
SN gros zu den billigsten Preisen

I ' r . r ' unL ,
Conditor .

MpkWlM
in großer Answahl bei

MMliMf.
Große Auswahl in

Kinderspiet -Waren
aller Art , Puppen und Weihnachts -
Artikel empfiehlt zu den allerbilligsten
Preisen

DLIris. IIInLSr .
Verkaufs -Lokal im Laden des Herrn

Auf Weihnachten
empfehle ich alle zum Backen notwendigen
Artikel , wie gestoßenen

Zucker,
Streuzucker in verschiedenen Sorten,
Neue Mandeln ,
Orangeat und Citronat ,
Sultaninen ,
Rosinen ,
CorintheU , sowie sämtliche
Gewürze .

Fr . Funk, Conditor.
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Wllobunqs-
und

KorhMls -Karlen
werden schon von 25 Stück an rasch und '
billig angesertigt in der Buchdruckerei von

vkn . « U6KI -S « .

0 ^ oOOOO00 OO0 OOO0 OOOOOOQOOOOO

Jedes .junge Mädchen
abonniere bei nächster Postanstalt oder Buch »
Handlung die von H. Waldemar -Berlin
wöchentl . 16 Seiten stark zum Preise von
1 Mk. pro Vierteljahr herausaegebene Wochen »
schuft zur Unterhaltung und Belehrung für
junge Mädchen: Das

KausmüLLe rchen
mit vierzehntägiger prachtvoll.r r ich ausge -
stattetcr Mode- und Handarbeitebeilage vom .
I . Dez ab . Probenummern unentgeltlich vom
Verlag des

KcrusrnütLerchen ,
Lei- iff , Thalstraße 2 .

Als treffliches Weihnachtsgeschenk
empfehlen die bereits erschienenen Jahrgänge
elegant gebunden ä 6 Mk . 75 Pfg . frei ins-
Haus .
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